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Pressemitteilung 
 

Software für den Mittelstand 
 

MKS AG erhält begehrtes Gütesiegel  
„Software Made in Germany“ 
 
Das Gütesiegel ist begehrt: „Software Made in Germany“. Es 
kennzeichnet hochwertige Software-Produkte, die von einem 
deutschen Unternehmen in Deutschland entwickelt worden sind. 
Die MKS AG zählt zu den ersten Firmen, die der Bundesverband 
IT-Mittelstand bisher zertifizierte. 

 
FRIEDRICHSHAFEN, April 2010 – Die Freude war groß im 
neuen Betriebsgebäude der MKS AG in Friedrichshafen, als 
Vorstand Michael Kempf die Nachricht erhielt, dass MKS vom 
Bundesverband IT-Mittelstand (BITMI) das Gütesiegel „Software 
Made in Germany“ erhalten hat. „Als mittelständischer 
Softwareentwickler und Systemhaus kennen wir seit vielen 
Jahren die Probleme und Wünsche unserer Kunden. Aus diesem 
Grund treffen unsere Produkte wie die Warenwirtschaft MKS 
Goliath exakt auf deren Bedürfnisse“. Die Zertifizierung sei, so 
Kempf, „eine weitere Bestätigung dafür, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind“. 
 
91 Prozent aller Betriebe  
setzen deutsche Software ein 
 
Das Gütesiegel „Software Made in Germany“ wurde vom BITMI 
erstmals zur diesjährigen CeBIT vorgestellt. Der Bundesverband 
versteht dies als eine Initiative zur Stärkung des IT-Standorts 
Deutschland. „Weltweit bewundern Kinder und Erwachsene die 
deutschen Autos und deren herausragende Technologie, 
Qualität und Wertbeständigkeit. Warum sollte ‚Software Made in 
Germany‘ nicht eine vergleichbare Marktstellung erobern“, 
erklärte Martin Hubschneider, Vorstand des BITMI und 
Vorstandsvorsitzender der CAS Software AG, anlässlich der 
Präsentation des neuen Gütesiegels in Hannover. Schließlich 
würden immer mehr deutsche Unternehmen bei ihrer Firmen-
Software einheimischen Dienstleistern vertrauen, wie das IMWF 
Institut für Management- und Wirtschaftsforschung im Auftrag 
des Beratungs- und Softwarehauses PPI AG in einer Studie 
ermittelte. Allein 2009 setzten 91 Prozent der Betriebe deutsche 
Softwareprodukte ein. Zudem sei für 80 Prozent der IT-
Entscheider die Nähe zu ihrem Software-Dienstleister ein 
ausschlaggebendes Argument. 
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Mit dem Gütesiegel sollen sich die Anbieter, so der 
Bundesverband, selbstverpflichten zu 100 Prozent Service, 
Qualität und Zukunft. Zumal „Software Made in Germany“ nicht 
nur deutsche Kunden begeistern, sondern weltweit zu einem 
Qualitätssiegel werden soll. Wesentlich bei der Vergabe des 
Gütesiegels sind folgende Kriterien: Der Hersteller der Software 
ist ein Unternehmen mit Sitz in Deutschland, die 
Anwendungssoftware ist überwiegend in Deutschland entwickelt 
worden, insbesondere das Systemdesign der Software, die 
Qualitätssicherung beziehungsweise das Testing der Software 
erfolgt in Deutschland. Weiter müssen Benutzeroberfläche, 
Hilfesystem, Dokumentation sowie die Support- und 
Serviceleistungen vollständig in deutscher Sprache dargestellt 
werden. Ebenfalls notwendig ist, dass ein Softwarepflegevertrag 
angeboten wird, der eine mindestens dreijährige Wartung 
beinhaltet. Außerdem setzt der Verband Referenzkunden für die 
Software zur Vergabe des Gütesiegels voraus. 
 
„Das Gütesiegel verpflichtet uns  
zu Services, Qualität und Zukunftssicherung 
 
MKS-Vorstand Kempf versteht das Gütesiegel „Software Made in 
Germany“ nicht nur als eine Bestätigung dafür, „dass wir unsere 
Produkte verantwortungsvoll und zukunftsweisend entwickeln, 
sondern sehen darin auch eine Verpflichtung zu hochwertigen 
Services, absoluter Qualität und dem richtigen Gespür dafür, was 
unsere Kunden aus den mittelständischen Systemhäusern 
benötigen“. Schließlich bietet die Softwareentwicklung in 
Deutschland noch einen zusätzlichen Vorteil für die Kunden: „Die 
Nähe zum Software-Anbieter ist für Nutzer ein entscheidender 
Faktor in der Geschäftsbeziehung“. Zudem, so Kempf, wird mit 
weltweit anerkannten Softwareprodukten der Standort 
Deutschland weiter gestärkt. 
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Über die MKS Software Management AG: 

 
Die MKS Software Management AG wurde im Jahr 1999 gegründet. Kernprodukt ist das 
Warenwirtschaftssystem MKS Goliath. Vom Stammsitz in Friedrichshafen am Bodensee und 
einem deutschlandweiten Partnernetzwerk werden mehr als 8.500 Anwender betreut.  
 
Die ganzheitliche Unternehmenssoftware MKS Goliath vereint wertvolle Technologien wie ERP, 
CRM und DMS unter dem Dach einer zentralen Plattform. MKS Goliath ist ein skalierbares, 
hochwertiges und branchenübergreifend einsetzbares Warenwirtschaftssystem. 
 
Die Systemhaus-Edition ist führend im Segment "Warenwirtschaft für Systemhäuser". Weitere 
Branchenlösung wie MKS Production, MKS Food, MKS Copy & More sowie die flexible Business-
Edition runden das Produktportfolio ab. Permanente Weiterentwicklung entlang der 
Kundenanforderungen verspricht den Kunden eine zukunftssichere Investition. 
 
 
 
Informationen für Leser 
 
Tel.:  +49 7541 3851-0 
Fax:  +49 7541 3851-960 
E-Mail:  willkommen@mks-ag.de 
Web:  www.mks-ag.de 
 
 
 
Für Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: 
 
MKS Software Management AG 
Alexander Feist 
Leiter Marketing und  
Unternehmenskommunikation 
Scheffelstr. 8 
88045 Friedrichshafen  
Tel: +49 7541 3851-44 
Fax:  +49 7541 3851-960  
alexander.feist@mks-ag.de  
 
 
Bei Veröffentlichung bitten wir Sie nach Möglichkeit um die Zusendung eines Belegexemplars an 
die oben genannte Adresse. 

 
 


